
Dietrich Fischer-Dieskau
hat in Berlin für Philips Clas-
sics fünfzehn „Lieder für
Stimme und Klavier" von
Friedrich Nietzsche aufge-
nommen. Begleitet wurde er
von Aribert Reimann. Die
Aufnahme erscheint im kom-
menden Jahr.

Nach ihrer weltweit erfolg-
reichen Erstveröffentlichung
von Respighis Oper „La
Fiamma" vor einigen Jahren
ist das ungarische Label Hun-
garoton nun gleich zweimal
bei Respighi fündig gewor-
den. Als Erstveröffentlichung
erscheint „Belfagor" (CD:
HCD 12850/51, LP HUN
12850/51), eine Opera buff a
mit der Geschichte eines
Oberteufels, der zur Durch-
führung seiner Pläne Men-
schengestalt annimmt und

schließlich das Nachsehen
hat. Unter der Stabführung
von Lamberto Gardelli ist ne-
ben namhaften ungarischen
Künstlern wie Sylvia Sass,
La Jos Miller und Läzlö Polgär
auch der italienische Tenor
Giorgio Lamberti zu hören,
der schon durch die Aufnah-
me von Verdis „Ernani" bei
Hungaroton bekannt wurde.
In wenigen Wochen wird eine
weitere Oper Respighis fol-
gen: „MariaEgiziaca" (CD:
HCD 31118), in deren Mittel-
punkt die Gestalt der ägypti-
schen Maria steht, eine der
populärsten Konvertitinnen
der urchristlichen Zeit. Die
Geschichte jener Frau, die
vom Straßenmädchen zur
sühnenden Einsiedlerin wur-
de, schrieb Respighi unter
Verwendung uralter Legen-
den. In dieser weiteren Erst-

GIPFEL-
STÜRMER

Für das neue italie-
nische Klassik-La-
bel „Edelweiß"
(Vertrieb Proton)
hat der russische
GeigerNicolas
Chumachenco (Fo-
to links oben)
Bachs sechs Parti-
ten für Violine solo

aufgenommen (2
CD 1002/3); des-
gleichen wurde
soeben die Cello-
Solosuiten von
Bach veröffentlicht
(2 CD 1006/7)-So-
list ist David Ge-
ringas (rechts un-
ten). Eine vollstän-
dige Edition der
Klavierwerke von
Robert Schumann
ist hingegen mit
dem in Argen tinien
ausgebildeten,
heute in Italien le-
benden Pianisten
Daniel Levy bei
Nimbus/Aris im
Entstehen. Volume
1 beinhaltet die
„Davidsbündler-
Tänze"unddie
„Kinderszenen "
(CD 5215).

KONZERTDATEN
IM DEZEMBER

Maurice Andre
5.12.Bonn,6.12. l.udwigsha-
fen, 7.12. Köln, 9.12. Mann-
heim, 9.12. Brühl, 10.12. Aa-
len, 11.12. Stuttgart,
12.12. Heilbronn, 14.12.
Würzburg, 15.12. Reckling-
hausen

Auryn Quartett
5.12. Goslar, 6.12. Köln
Tzimon Barto
1.12.Ulm,3.12.Gifhorn,
4.12. Münster,
5.12. Göttingen

Cherubini Quartett
7.12. Bremen, 11.12. Düssel-
dorf, 12.12. Stuttgart

Bella Davidovich
7./8./10.12. Düsseldorf

Andrej Gavrilov
15.12. Kassel

Katia und Mariolle Labequf
8.12. Kassel,
10./11.12. Frankfurt,
7.12.Sindelfingen

Melos Quartett
11.12.Ingelheim,
12.12. Bonn, 13.12. Hannover

Viktoria Mullova
3.12. Zorneding, 5.12. Mün-
chen, 7.12. Neuss

Musica Bohemica Prag
2.12. Oelde, 3.12. Idar-Ober-
stein, 6.12. Heddesheim,
7.12. München, 8.12. Polling,
9.12. Höhenrain, 12.12. Lin-
gen, 13.12. Hamburg,
16.12. Bremen

Gerhard Oppitz
3.12. Köln, 10.12. Pforzheir
13.12. Bottrop, 21.12. Bonn|

Thomas Quasthoff
7.12. Trier, 9.12. Mari,
13.12. Köln, 17.12.Ratzebul

Gil Shaham
17./18./19.12. Hamburg
Mitsuko Uchida
3.12. Bonn, 5.12. Düsseldorf,""
6.12. Hannover, 14.12. Dort-
mund, 15.12. Frankfurt

Frank Peter Zimmermann
879.12. Bamberg,
11.12. Wolfsburg, 12.12. Han-
nover, 16.12. Bremen,
20.12. Köln

Krystian Zimerman
12.12. Tübingen, 13.12. Bay
reuth, 14.12. Bietigheim-Bis-
singen, 15.12. Friedrichsha-
fen, 16.12. Baierbrunn

Eine Auswahl

• tlim|(U'liiM).;i'iklitigt u n t e r
Mitwirkung von Veronika
KlncMcN, I .IIJOS Millerund Jä-
IIOMM NHKV Musik, die „Al-
li'S" und ,,Neues" meisterhaft
milfiimmlri verbindet.

I )icei .le Aufnahme ander
Klais-Orjii-I in (Irr Münchner
Philharmonie ((iasteig) ver-
öffentlich! ("ahn in Zusam-
menarbeit mit der Gasteig-
Betriebsgesellsdia ft und dem
Bayerischen Rundfunk. Die
CD enthält Werke von Bach,
Händel, Mozart und Liszt in
der Interpretation von Elmar
Schloter(CD50 891).

Im Rahmen einer Europa-
Tournee mit dem japanischen
Saito Kinen Orchestra spielte
Seiji Ozawa in der Berliner
Jesus Christus-Kirche Werke
von Brahms (Sinfonie Nr. 4
und die Ungarischen Tänze
Nr. 5 und 6) sowie Toru Take-
mitsu (November Steps) ein.
Das Saito Kinen Orchestra
wurde 1984 aus Anlaß des
zehnten Todestages des be-
rühmten japanischen Musik-
pädagogen Hideo Saito ge-
gründet. In diesem Orchester
spielen Musiker aus den gro-
ßen europäischen, amerikani-
schen und japanischen Or-
chestern; jeweils im August
und September findet sich
das Orchester zu Proben und
Konzertauftritten zusam-
men. Bereits im September
1986 konzertierte das Saito
Kinen Orchestra zum ersten
Mal in Europa.

Das Werk des schwedi-
schen Spätromantikers Hugo
Alfven wird von BIS/Disco-
Center nach und nach veröf-
fentlicht. Vor allem die
Schwedischen Rhapsodien
haben Alfven auch in Mittel-
europa bekannt gemacht.
Neeme Järvi und die Stock-
holmer Philharmoniker stel-
len die „Dala-Rapsodi"
(Schwedische Rhapsodie Nr.
3) und die 3. Sinfonie op. 23
vor (CD 500 455).

In der Gesamtedition Al-
fred Schnittke, des wohl be-
kanntesten russischen Kom-
ponisten der zeitgenössischen
Generation, veröffentlicht
BIS die vierte Aufnahme: „In

harmonia
mundi

FRANCE Neuheiten
HENRY PURCELL: THE FAIMY QUEEN
Libretto eines anonymen Autors nach Wiiiiam Shakespeares „Sommer-
nachtstraum"
Diese Aufnahme entstand im Anschluß andie Inszenierung desFestivals von
Aix-en-Provence im Juli 1989.Die FAZ schrieb dazu: „Es wurde eine hinreißen-
de Aufführung, eine phantasieüberbordende, farbig-bewegte tmnksnmachende
Beschwörung von Shakespeares „Sommernachtstraum" durch die Musik."

DIESE ÄUSSERST virtuosen Sonaten von Corelli bieten Chiaia Banchini
Gelegenheit, ihr ganzes Talent zu entfalten. Die Aufnahme ist exemplarisch
in der Hinsicht, daß hier zum ersten Mal in neuerer Zeit die Ausführung des
Generalbasses der Praxis des späten 17. Jahrhunderts in Italien folgt. Das
klangliche Ergebnis ist erstaunlich und überzeugend.

ARCANCELO
CORELLI

Sonate a Violino
e Violone
o Cimbalo op.V

CHIARA BANCHINI
JESPER CHRISTENSEN
LUCIANO CONTINI
KATHY COHL

Cl>: HM')'>.!

11) HM90.BW MC: HM 40.1300

EMERBUCKLEYS Recital mit Suiten von J. S.Bachzeigt Originalität in der
Auswahl Sie sind seltenim Konzert oderauf Schallplatte zu hören. Es handelt
sich /um größten Teil um Transkriptionen von Lauten-Suiten.

CD: HM 90.1315 MC: 40.1315

MARIE KEYROUZ, u.ie >•.!•>,.wner-Schwester aus dem Libanon, ist keine
Unbekannte mehr. Sie hat bereits bei den Forschungssitzungen der Abtei
Royaumont mitgewirkt In dieser Abtei gab sie auch im August 1988 ihr erstes
öffentliches Konzert in Frankreich, das der Kritiker von „Le Monde"als „auf-
rüttelnd" bezeichnete. Marie Keyrouz, eine ungewöhnliche Stimme.

helikon
musikvertrieb gmbh
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• 7 . ZDF 14.15
^•Leonard Bernstein dirigiert

Schumanns Sinfonie Nr. 1
(Whldg.)
10. ARD 13.15
Musik-Streifzüge mit
Ludwig Güttier
10. ZDF 12.00
Das Sonntagskonzert:
Junge Talente
10. ZDF 23.05
„Francesca da Rimini" von
Riccardo Zandonai
11.ZDF23.10
ZDF Jazz-Club:
The Modern Jazz Quartet
14. ZDF 14.15
Leonard Bernstein dirigiert
Schumanns Sinfonie Nr. 2
(Wdhlg.)
21. ZDF 14.15

MjjLeonard Bernstein dirigiert

I N T E R E S S A N T E S IM F E R N S E H E N
Schumanns Sinfonie Nr. 3
und die Manfred-Ouvertüre
(Whdlg.)
25. ARD 10.45
Onegin-Ballett von John
Cranko
25. ZDF 11.00
Brahms: Konzert für Klavier
und Orchester Nr. 2 B-Dur
mit Maurizio Pollini (Kla-
vier), den Wiener Philharmo-
nikern und Claudio Abbado
26. ARD 10.05
Klassik-Gala aus der Kölner
Oper
26. ZDF 12.20
Gidon Kremer spielt Mozarts
Violinkonzert Nr. 5
28. ZDF 14.15
Leonard Bernstein dirigiert
Schumanns Sinfonie Nr. 4
(Whig.)

Kurzfristige Programmänderungen und
veränderte Sendezeiten vorbehalten

WAGNER &
VERDI
KurtRydl, der öster-
reichische Bassist mit
in terna tionalem Renom-
mee, hat bei CBS (CD
44972) einen eindrucks-
vollen Querschnitt
durch sein Wagner- und
Verdi-Repertoire vor-
gelegt. Begleitet wird
Rydl vom Ungarischen
Staa tsorchester un ter
JanosKovacs.

Memoriam" (1972-7II) und
das Violakonzert (1 !)H.r>). I )cn
Solopart spielt Nohtikolmiii,
LevMarkiz leitet die IMalinö
Sinfoniker. Schnitt ke lebt in
diesem Winterhalbjahr in
Deutschland mit Gast-Pro-
fessuren in Hamburg und
West-Berlin (CD 500 447).

Die deutsche Geigerin An-
ne-Sophie Mutter (26) hat in
München eine „Goldene
Schallplatte" erhalten. Die
im Bereich der Klassik äu-
ßerst seltene Auszeichnung,
für die der (notariell beglau-
bigte) Nachweis von 250.000
allein in der Bundesrepublik
Deutschland verkauften Ton-
trägern erforderlich ist, wur-
de Anne-Sophie Mutter für
ihre Deutsche Grammophon-
Aufnahme von Mozarts Vio-
linkonzerten KV 216 und KV
219 mit Herbert von Karaj an
und den Berliner Philharmo-
nikern (Bestell-Nr. 415 327-2)
zuerkannt. Mit dieser im
Frühjahr 1978 produzierten
und im Herbst 1978 erstveröf-
fentlichten Aufnahme gab die
damals 14jährige Karaj an-
Entdeckung ihr Schallplat-
tendebüt.
Als nächste Aufnahmen mit
Anne-Sophie Mutter sind das
Violinkonzert von Alban Berg
und das Violinkonzert Nr. 2
von Bela Bartök mit Seiji
Ozawa und dem Boston Sym-
phony Orchestra (März 1990)
sowie ein Solo-Recital mit
Virtuosenstücken geplant.

Alfredo Catalanis selten
gespieltes Dramma lirico in
vier Akten „La Wally" hat in
München eine Schallplatten-
Neuproduktion in erstklassi-
ger Besetzung erfahren. Das
von Toscanini hochgeschätz-
te Werk wurde 18 9 2 an der
Mailänder Scala uraufge-
führt. Wiederbelebungsver-
suche schlugen immer wieder
fehl. Von der im Frühjahr
1990 zur Veröffentlichung
kommenden Gesamtaufnah-
me der vollkommen zu Un-
recht in Vergessenheit gerate-
nen Oper darf man sich je-
doch eine breitere Beachtung
erwarten. Unter der Leitung
von Pinchas Steinberg, der
Catalanis romantische Oper
bereits in Bremen mit großem

Krl'olH reaktivierte, singen in
der digitalen BMG-Produk-
11011, die in Zusammenarbeit
mit dem Bayerischen Rund-
funk entstand, Eva Marton
(WalIy), FrancescoEllero
d'Arlcgna (Stromminger), Al-
an Titiis (Vincenzo Gellner),
Francisco Araiza (Giuseppe
Hagenbach), Julie Kaufmann
(Walter) sowie Birgit Calm
(Afra) und Michele Pertusi
(Der Infanterist). Ferner wir-
ken der Chor des Bayerischen
Rundfunks sowie das Münch-
ner Rundfunkorchester mit.

Herbert von Karaj ans
glanzvolle Operngesamtauf-
nahmen für Decca, die in der
Mehrzahl in Zusammenarbeit
mit dem legendären Produ-
zenten John Culshaw (sonic
stage) entstanden, liegen nun
in einer vollständigen Edition
(425 870-2) auf Compact
Discs vor: „Aida" mit Renata
Tebaldi, „Othello" mit del
Monaco, „Tosca" mit Leonty-
ne Price, „Die Fledermaus"
mit Hilde Güden, „Butterfly"
und „Boheme" mit Freni/Pa-
varotti, „Boris Godunow" mit
Ghiaurov sowie „Figaro" mit
van Dam/Cotrubas. Außer-
dem brachte Decca sechs neu
überspielte Gesamtaufnah-
men mit Joan Sutherland auf
CD heraus: „Norma" (3 CD
425 488-2), „Lakme" (2 CD
425 485-2), „LuciadiLam-
mermoor" (2 CD 411 622-2),
„Semiramide" (3 CD 425 481-
2) und „Lucrezia Borgia (2
CD 421 497-2). Die Reihe
wird ergänzt durch zwei Por-
trät-Ausgaben: „Theartof
theprimadonna" (2 CD 425
493-2) und „Primadonna as-
soluta" (CD 425 605-2).

GEBURTS-
UNDGEDENKTAGE
IM DEZEMBER
6.12. Nikolaus Harnoncourt
60. Geburtstag
8.12. James Gal way
50. Geburtstag
31.12. NathanMilstein
85. Geburtstag

* * *

2.12. Si 1- John Dnrbi rolli
11070)
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BILDER EINES AUSSTELLUNG
Eine kleine Xadilmusik


